
47. SAISON
2026/27
Samstag, 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 Uhr

24. & 25. Oktober 2026

5. & 6. Dezember 2026

CELLOVERSUM
Wer liebt nicht den warmen Klang des Violoncellos. 
An diesem Abend erklingen gleich sechs dieser wunderbaren 
Instrumente und spielen Werke von Gesualdo, Dvorak, Schubert, 
Bernstein und anderen. Samtige Klänge und starke Rhythmen, 
hochmusikalisches Zusammenspiel und sonorer Streicherklang 
unter der Leitung von Matthias BARTOLOMEY.

16. & 17. Jänner 2027

DER WUNDERBARE TIVOLI
Im Norden Europas geht es lustiger zu als man denkt - 
das Ensemble ART HOUSE entführt uns mit einem szenischen 
Spektakel nach Norddeutschland und Dänemark – ein barockes 
Fest mit herrlicher Musik von Georg Philipp Telemann.

ADVENT WIE DAMALS
Sängerin und Dudlerin Agnes PALMISANO, Erzmusikant und 
Moderator Franz POSCH mit seinem Ensemble aus Tirol und die 
GOLDGEIGER aus dem Burgenland spielen mit authentischer
Volksmusik auf und zaubern Adventstimmung ins 
Schlosstheater.

LA PHILHARMONICA

15. & 16. Mai 2027

Wiener Klangkultur, Virtuosität und ungebändigte Musizierfreu-
de: Damen der Wiener Philharmoniker zeigen ihr Können, ihren 
Stil und ihre Klasse mit Werken von Rossini, Francaix, Bernstein 
und Mozart - einzigartig, hochkarätig und bezaubernd. 
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SCHLOSS-SERENADE mit 
Camilla NYLUND und Annely PEEBO

Im Rahmen der Serenaden des Landes NÖ

Sonntag, 13. September 2026, 19.00 Uhr

Weltstars der Oper zu Gast im Schlosstheater!
 
Werke und Duette von W.A. Mozart, Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Antonin Dvorak, Gustav Mahler, u.a.

Pantelis POLYCHRONIDIS, Klavier
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Informationen I Abonnements I Konzertkarten 
www.laxenburg.at/schlosskonzerte I Rathaus Laxenburg

GOLDBERG-VARIATIONEN

Samstag, 3. April 2027, 19.30 Uhr

Christopher HINTERHUBER führt uns auf einen der Gip-
fel der Tonkunst. Dissonanz, Konsonanz, Kontrapunkt 
und Harmonie, Intimität und Virtuosität in Vollendung - 
die unerschöpfliche Fantasie des Übervaters der Musik - 
Johann Sebastian Bach. Fo
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